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1 – Lieferumfang

• 1 Stichsäge
• Parallelanschlag
• 1 Sechskantschlüssel
• 1 Adapter für externe Staubabsaugung
• Betriebsanleitung
• Garantieurkunde

2 –  Technische Informationen

Technische Daten

Stromversorgung 220-240 V~/50 Hz
Leistungsaufnahme 800 W
Hubzahl im 
Leerlauf n0 = 0 – 3000 min-1

Hub 19 mm
Schrägschnitte 2 x 0 – 45°
Anschlusskabel 300 cm

Laser-Markierhilfe

Laserklasse 2
Wellenlänge 650 nm
Ausgangsleistung < 1 mW

Technische Änderungen vorbehalten.

 ist ein eingetragenes 
Waren zeichen der Abraham 
Diede richs GmbH & Co. oHG, 
Wuppertal/Germany

Lärmemission/Vibration 

Lärmemission

LpA: 86,0 dB(A), LWA: 97,0 dB(A)

Messunsicherheit:
KpA: 3,0 dB(A), KWA: 3,0 dB(A)

Hand-/Armschwingungen

Sägen von Holz: ah,B: 8,7 m/s2; 
Messunsicherheit Kh,B: 1,5 m/s2

Sägen von Metallblech: ah,M: 9,6 m/s2; 
Messunsicherheit Kh,M: 1,5 m/s2

Geräusch-/Vibrationsinformation

Messwerte ermittelt entsprechend  
EN 62841.

D Betriebsanleitung & Sicher   heits  hinweise
WARNUNG! Zur Verringerung eines Verletzungsrisikos Betriebsanlei tung 
bitte vor der ersten Inbe  trieb nahme sorg fältig lesen und zusammen mit 
der Maschine aufbe wahren! Bei Weitergabe des Gerätes an andere Nut-
zer muss diese Betriebs anleitung ebenfalls weitergege ben werden.
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Der angegebene Schwingungsge samt-
wert und der angegebene Geräusch-
emissionswert sind nach einem genorm-
ten Prüfverfahren gemessen worden und 
können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet 
werden.

Der angegebene Schwingungsgesamt-
wert und der angegebene Geräusch-
emissionswert können auch zu einer 
vorläufigen Einschätzung der Belastung 
verwendet werden. 

ACHTUNG! Die Schwingungs- und 
Geräuschemissionen können 

während der tatsächlichen Benutzung 
des Elektrowerkzeugs von den 
Angabe werten abweichen, abhängig 
von der Art und Weise, in der das 
Elektrowerkzeug verwendet wird, ins-
besondere, welche Art von Werkstück 
bearbeitet wird.  

Versuchen Sie, die Belastung durch 
Vibrationen und Geräusche so gering 
wie möglich zu halten. Beispielhafte 
Maßnahmen zur Verringerung der 
Vibrationsbelastung sind das Tragen 
von Handschuhen beim Gebrauch des 
Werkzeugs und die Begrenzung der 
Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des 
Betriebszyklus sind zu berücksichti-
gen (beispielsweise Zeiten, in denen 
das Elektrowerkzeug abgeschaltet 
ist, und solche, in denen es zwar ein-
geschaltet ist, aber ohne Belastung 
läuft).

Informationen zur Vibrations-
verminderung

Warnung: Der tatsächliche vorhan de ne 
Vibrationsemissionswert während der 
Benutzung der Maschine kann von dem 
in der Bedienungsanleitung bzw. vom 
Hersteller angegebenen abweichen. 

Dies kann von folgenden Einfluss-
faktoren verursacht werden, die vor 
jedem bzw. während des Gebrau ches 
beachtet werden sollen:

• Wird das Gerät richtig verwendet

• Ist die Art des zu bearbeitenden 
Materials korrekt.

• Ist der Gebrauchszustand des 
Gerätes in Ordnung

• Sind die Haltegriffe ggf. optionale 
Vibrationsgriffe montiert und sind 
diese fest am Maschinenkörper.

Falls Sie ein unangenehmes Gefühl 
oder eine Hautverfärbung während der 
Be nutzung der Maschine an Ihren Händen 
feststellen, unterbre chen Sie sofort die 
Arbeit. Legen Sie ausreichende Arbeits-
pausen ein. Bei nicht beachten von 
ausreichen den Arbeitspausen, kann es 
zu einem Hand-Arm-Vibrationssyndrom 
kommen.

Es sollte eine Abschätzung des Be las-
tungsgrades in Abhängigkeit der Arbeit 
bzw. Verwendung der Ma schine erfolgen 
und entsprechende Arbeitspau sen ein-
ge legt werden. Auf diese Weise kann der 
Belas tungs grad während der gesamten 
Arbeitszeit wesentlich gemin dert werden. 
Minimieren Sie Ihr Risiko, dem Sie bei 
Vibrationen ausgesetzt sind. Pflegen 
Sie diese Maschine entsprechend der 
Anweisungen in der Betriebsanleitung.

Falls die Maschine öfters eingesetzt 
bzw. verwendet wird sollten Sie sich 
mit Ihrem Fachhändler in Verbin dung 
setzten und ggf. Antivibra tions zubehör 
(Griffe) besorgen.

Vermeiden Sie den Einsatz von der 
Ma schine bei Temperaturen von  
t = 10 °C oder weniger. Machen Sie 7
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einen Arbeits plan wodurch die Vi bra-
tions belastung begrenzt werden kann.

Warnung: Eine gewisse Lärmbelastung 
durch dieses Gerät ist nicht vermeidbar. 
Verlegen Sie lärmintensive Arbeiten auf 
zugelassene und dafür bestimmte Zei-
ten. Halten Sie sich ggf. an Ruhezeiten 
und beschränken sie die Arbeitsdauer 
auf das Notwendigste. Zu ihrem persön-
lichen Schutz und Schutz in der Nähe 
befindlicher Personen ist ein geeigneter 
Gehörschutz zu tragen.

3 – Bauteile

 1 Hubzahlvorwahl (Stellrad)
 2 Feststellknopf
 3 Ein-/Ausschalter
 4 Anschlusskabel
 5 Anschluss für Staubabsaugung
 6 Wahlschalter für Staubblasfunktion
 7  Sägeschuh mit Kunststoff-

Gleitplatte
 8 Schnittwinkeleinstellung
 9 Wahlschalter Pendelung
10 Führungsrolle
11  Sägeblattaufnahme mit Schnell-

wechsel-System
12 Schnittschutz
13 Schutzbügel
14  Laser-Markierhilfe/Laser-Optik/ 

LED-Arbeitsleuchte/ 
Laseraustritt (Abb. 6)

15  Ein-/Ausschalter für Laser-Mar-
kierhilfe und LED-Arbeitsleuchte

16 Sechskantschlüssel
17  Adapter für externe Staubab-

saugung
18 Parallelanschlag

4 –  Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch

Diese Stichsäge ist innerhalb der ange-
gebenen Schnittleistungen und mit ent-

sprechend geeignetem Zu be hör (Her-
stellerangaben beachten!) zum Sägen 
von Holz, Metallen so wie mit speziellen 
Sägeblättern (nicht im Lieferumfang) 
Keramik, Kunststoff- und Mineralfaser-
platten geeignet. Alle anderen Anwen dun-
gen werden ausdrücklich ausge schlossen.

Dieses Gerät ist nur zum Einsatz im 
häuslichen Bereich bestimmt.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen (einschließlich 
Kinder) mit eingeschränkten physi-
schen, sen so rischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder mangels Erfahrung 
und/oder mangels Wissen benutzt zu 
werden. Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustellen, dass sie 
nicht mit dem Gerät spielen.

Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch

Alle Anwendungen mit dem Gerät 
die nicht im Kapitel „Bestimmungs- 
ge mä ßer Gebrauch“ genannt sind, 
gelten als eine nicht bestimmungsge-
mäße Verwendung.

Das Gerät darf nicht zu folgenden  
Zwe cken eingesetzt werden:

• Sägen von Brennholz

• Bearbeitung von asbesthaltigem oder 
anderen gesundheitsgefähr den den 
Materialien

• Verwendung als transportables oder 
stationäres Gerät

Es besteht Verletzungsgefahr. 

Für alle daraus entstandenen Sach-
schäden sowie Personenschäden, die 
auf Grund einer Fehlanwendung ent-
standen sind, haftet der Benutzer des 
Gerätes.8
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Bei Verwendung anderer bzw. nicht 
Original Bauteile an der Maschine erlischt 
herstellerseitig die Garantie leistung.

Restrisiken

Auch bei sachgemäßer Verwendung des 
Gerätes bleibt immer ein gewis ses Rest-
risiko, das nicht ausge schlos  sen werden 
kann. Aus der Art und Kon struktion des 
Gerätes kön nen die folgenden potentiel len 
Gefährdungen abgeleitet werden:

• Kontakt mit dem ungeschütztem Teil 
des Sägeblattes (Schnittverlet zung)

• Kontakt mit herausschleudernden 
Teilen des Sägeblatts bei einem Bruch 
(Schnittverletzung) 

• Rückschlag und Herausschleudern von 
Werkstückteile (Stoßen)

• Verlust der Hörfähigkeit, wenn kein 
erforderlicher Ohrschutz verwendet 
während der Arbeit (Gehörverlust)

• Kontakt mit elektrischen Strom durch 
defektes oder angesägtes Zuleitungs-
kabel, Motorgehäuse (elektrischer 
Schlag)

• Gesundheitsschädliche Emissionen von 
Holzstäuben

Werden die in Ihrer Gebrauchsanwei sung 
enthaltenen Anweisungen nicht beachtet, 
können aufgrund unsach gemäßer 
Benutzung andere Restrisi ken auftreten.

5 –  Allgemeine Sicherheits-
hinweise für den Umgang 
mit Elektrowerkzeugen

WARNUNG! Lesen Sie alle 
Si cherheitshin wei se und Anwei-

sungen. Versäumnisse bei der Einhal-

tung der Sicher heitshinweise und 
An weisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzun gen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicher heitshinweise 
und Anwei sun  gen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwen-
dete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht 
sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel).

1 Arbeitsplatzsicherheit

a  Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 
sauber und gut beleuchtet. Un ord-
nung und unbeleuchtete Ar beits be-
reiche können zu Unfällen führen.

b Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in explosions ge-
fährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Staub befinden. Elektro werk zeuge 
erzeugen Funken, die den Staub oder 
die Dämpfe ent zünden können.

c Halten Sie Kinder und andere Per-
sonen während der Benut zung des 
Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablen-
kung können Sie die Kon trolle über 
das Gerät verlieren.

2 Elektri sche Sicherheit

a Der Anschlussstecker des Elek tro-
werkzeuges muss in die Steck dose 
passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Verwen den 
Sie keine Adapterste cker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Elektro-
werk zeug. Unveränderte Stecker und 
passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

b Vermeiden Sie Körperkontakt mit 
geerdeten Oberflächen, wie von 9
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Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein 
erhöhtes Risiko durch elektri schen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c Halten Sie das Gerät von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von 
Wasser in ein Elektrogerät er höht das 
Risiko eines elektri schen Schlages.

d Zweckentfremden Sie das Kabel 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu 
tragen, aufzuhängen oder um den 
Netzstecker aus der Steck dose zu 
ziehen. Halten Sie das Kabel fern 
von Hitze, Öl, schar fen Kanten oder 
sich bewegen den Geräteteilen. 
Beschä digte oder verwickelte Kabel 
erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schla ges.

e Wenn Sie mit einem Elektro werk -
zeug im Freien arbeiten, verwen den 
Sie nur Verlänge rungs kabel, die 
auch für den Außenbereich zuge-
lassen sind. Die Anwendung eines für 
den Außenbereich geeig neten Verlän-
gerungskabels ver rin gert das Risiko 
eines elektrischen Schla ges.

f Wenn der Betrieb des Elektro-
werkzeugs in feuchter Umge bung 
nicht vermeidbar ist, ver wenden Sie 
einen Fehlerstrom schutz schal ter. 
Der Einsatz eines Fehler strom schutz-
schalters ver min dert das Risiko eines 
elektri schen Schla ges.

3 Sicher heit von Personen

a Seien Sie aufmerksam, achten Sie 
darauf, was Sie tun, und gehen 
Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
ei nem Elektrowerk zeug. Benutzen 
Sie kein Elektro werk zeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss 
von Drogen, Alkohol oder Medika-
men ten stehen. Ein Moment der 

Unacht samkeit beim Gebrauch des 
Elektro werkzeugs kann zu ernst haften 
Ver letzungen führen.

b Tragen Sie persönliche Schutz aus-
rüstung und immer eine Schutz bril-
le. Das Tragen persön li cher Schut z-
aus rüstung, wie Staub maske, rutsch-
feste Sicher heits schu he, Schutzhelm 
oder Gehör schutz, je nach Art und 
Einsatz des Elektrowerkzeuges, ver-
ringert das Risiko von Verlet zungen.

c Vermeiden Sie eine unbeabsich-
tigte lnbetriebnahme. Vergewis sern 
Sie sich, dass das Elektro werkzeug 
ausgeschaltet ist, be vor Sie es an 
die Stromversor gung und/oder den 
Akku an schlie ßen, es aufnehmen 
oder tragen. Wenn Sie beim Tragen 
des Geräts den Finger am Schal ter 
haben oder das Gerät einge schaltet 
an die Stromversorgung anschlie ßen, 
kann dies zu Un fällen führen.

d Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor Sie 
das Elektrowerkzeug ein schalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüs sel, der sich 
in einem dre henden Geräteteil befin-
det, kann zu Verletzungen führen.

e Vermeiden Sie abnormale Kör per-
haltung. Sorgen Sie für einen siche-
ren Stand und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht. Dadurch können 
Sie das Elektro werkzeug in unerwar-
te ten Situ ationen besser kontrollieren.

f Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tra gen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern von 
sich bewe gen den Teilen. Lockere 
Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich be wegenden Teilen 
erfasst werden.

10
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g Wenn Staubabsaug- und -auf fang-
einrichtungen montiert wer den kön-
nen, vergewissern Sie sich, dass 
diese angeschlossen sind und rich-
tig verwendet wer den. Verwendung 
einer Staubab saugung kann Gefähr-
dun gen durch Staub verringern.

h Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen Sie sich 
nicht über die Sicherheitsregeln 
für Elektrowerkzeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug 
vertraut sind. Achtloses Handeln 
kann binnen Sekundenbruchteilen zu 
schweren Verletzungen führen.

4  Ver wen dung und Behandlung des 
Elektro werkzeuges

a  Überlasten Sie das Gerät nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das 
dafür bestimmte Elektro werk  zeug. 
Mit dem passenden Elektro werkzeug 
arbeiten Sie besser und sicherer im 
angegebe nen Leis tungs bereich.

b Benutzen Sie kein Elektrowerk - 
zeug, dessen Schalter defekt 
ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich 
nicht mehr ein- oder ausschalten 
lässt, ist gefährlich und muss repa- 
riert werden.

c Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen Sie 
einen abnehmbaren Akku, bevor Sie 
Geräte ein stel lungen vornehmen, 
Einsatzwerkzeugteile  wechseln 
oder das Gerät weglegen. Diese 
Vorsichts maß nahme verhindert den 
unbe ab sich tig ten Start des Elek tro-
werkzeuges.

d Bewahren Sie unbenutzte Elek tro-
werkzeuge außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf. Lassen Sie 

Personen das Gerät nicht benutzen, 
die mit diesem nicht vertraut sind 
oder diese Anweisungen nicht gele -
-sen haben. Elektrowerkzeuge sind 
ge fährlich, wenn Sie von unerfah renen 
Personen benutzt werden.

e Pflegen Sie Elektrowerkzeuge 
und Einsatzwerkzeug mit Sorg falt. 
Kontrollieren Sie, ob be weg  liche 
Teile einwandfrei funk tio nieren und 
nicht klemmen, ob Teile gebrochen 
oder so be schä  digt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges 
beein trächtigt ist. Lassen Sie 
beschä digte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

f Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf 
und sauber. Sorgfältig ge pfleg-
te Schneidwerkzeuge mit schar fen 
Schneidkanten verklem men sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g Verwenden Sie Elektrowerk zeug, 
Zubehör, Einsatzwerkzeu ge usw. 
entsprechend diesen Anweisun-
gen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Ar beitsbedingun gen und die auszu-
führende Tätigkeit. Der Gebrauch 
von Elektrowerkzeugen für andere als 
die vorgesehenen Anwendungen kann 
zu gefährlichen Situationen führen.

h Halten Sie Griffe und Griffflächen 
trocken, sauber und frei von Öl und 
Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen 
erlauben keine sichere Bedienung und 
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in 
unvorhergesehenen Situationen.

5 Service

a Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur 
von qualifiziertem Fachper so nal und 
nur mit Originaler satz tei len reparie- 11
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ren. Dadurch wird sichergestellt, dass 
die Si cherheit des Elektrowerkzeuges 
erhalten bleibt.

b Wenn ein Ersatz der Netzan schluss -
leitung erforderlich ist, dann ist dies 
vom Hersteller oder seinem Vertreter 
auszuführen, um Sicherheitsgefähr-
dungen zu vermeiden.

6 –   Gerätespezifische 
Sicherheitshinweise  
für Stichsägen

• Halten Sie das Gerät nur an den 
isolierten Griffflächen, wenn Sie 
Arbeiten ausführen, bei denen 
das Einsatzwerkzeug verborge ne 
Stromleitungen oder das eigene 
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt 
mit einer spannungs führen den Lei tung 
kann auch metallenen Geräte teile 
unter Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.

• Befestigen und sichern Sie das 
Werkstück mittels Zwingen oder 
auf andere Art und Weise an einer 
stabilen Unterlage. Wenn Sie das 
Werkstück nur mit der Hand oder 
gegen Ihren Körper halten, bleibt es 
labil, was zum Verlust der Kontrolle 
führen kann.

• Sägeblattwechsel und Einstellung des 
Sägeschuhs nur bei gezoge nem Netz-
stecker.

• Zur Befestigung des Einstell schlüs sels 
an der Maschine nur die in tegrierte 
Halterung verwenden.

• Das Sägeblatt muss absolut fest in der 
Halterung arretiert sein. Zwi schen-
durch festen Sitz überprü fen.

• Der Sägeschuh muss sicher auf der 
ganzen Fläche aufliegen.

• Asbesthaltiges Material darf nicht 
bearbeitet werden.

• Holzstäube und faserhaltige Mate-
ria lien können gesundheitsschäd lich 
sein. Daher stets mit Staub schutz-
maske und angeschlosse ner und 
eingeschalteter Staubab sau gung 
arbeiten.

• In der Nähe befindliche Personen 
sollten ebenfalls eine Staub-
schutzmaske tragen.

• Bei beschä digter Netzanschluss-
leitung darf die Maschine nicht weiter 
benutzt werden.

Sicherheitshinweise für die Laser-
Markierhilfe

ACHTUNG! Nicht in den Laser-
Lichtstrahl blicken!

• Laser-Lichtstrahl nicht auf Mensch 
oder Tier richten.

• Laser-Lichtstrahl nicht auf stark 
re flektierenden Materialien ver wen -
den. Gefahr durch reflektie ren des 
Licht.

• Reparaturen an der Laser-Markierhilfe 
nur von Fachleuten ausfüh ren lassen.

• Keine harten Gegenstände in die 
Laser-Optik (14) einführen.

• Laser-Optik mit einem weichen, 
trockenen Pinsel reinigen.

• Das Betrachten des Laseraustrittes 
(14) mit optischen Instrumen ten, wie 
z.B. Vergrößerungsgläsern innerhalb 

12
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von 100 mm Abstand kann mit einer 
Augengefährdung verbunden sein.

• Vorsicht – wenn andere als die 
be schriebenen Bedienungs ein-
rich tungen benutzt werden oder 
andere Ver fah rens weisen ausge führt 
werden, kann dies zu gefähr licher 
Strahlenexposition führen.

Bedeutung der Sicherheits symbole

Betriebsanleitung lesen! 

Elektrowerkzeug der 
Schutzklasse II 
(Doppelisolierung) 

Anschluss für Staubab-
saugung

Maximal Schnitt-Tiefe in Holz 

Gerät entspricht geltenden 
EU-Richtlinien

Wichtig! Schutzbrille tragen! 

Wichtig! Gehörschutz tragen! 

Wichtig! Atemschutz maske 
tragen!

Achtung Laserstahlung.  
Nicht in den Strahl blicken 

Nicht in den Hausmüll  
entsor gen! 

Weitere Symbole und deren Erklärung im 
Text dieser Anleitung.

7 –  Montage und 
Einstellarbeiten

ACHTUNG! Montage- und Ein stell-
arbeiten dürfen nur bei still stehen-

dem Werk zeug und gezoge nem Netz-
stecker durchge führt wer den!

Elektronische Hubzahlsteuerung/ 
Hubzahlvorwahl (Abb. 1a)

Zum materialgerechten Sägen 
kann mit dem Stellrad (1) eine 
ge eig ne te Hubzahl 1–6 

(0–3000 min-1) eingestellt und mit 
dem Ein-/Ausschalter angesteuert 
wer den. Das Stellrad dient zugleich zur 
stufen losen Veränderung der Hub zahl 
während des Betriebes.

Sägeblattwechsel

Die Maschine verfügt über eine Säge-
blatt aufnahme mit Schnellwechsel-
System (11) zum werkzeug losen 
Sägeblattwechsel.

• Sägeblatt einsetzen (Abb. 2a)

Schnittschutz (12) hochklappen, Hebel 
in Pfeilrichtung schwenken und halten. 
Sägeblatt in die Aufnah me einsetzen und 
bis zum An schlag schieben. Der Rücken 
des Sägeblatts muss dabei gut in der 
Nut der Führungsrolle (10) liegen. Hebel 
los lassen, er muss seine Aus gangs-
stellung einnehmen, um das Säge blatt zu 
arretieren. Schnittschutz herunterklappen.

ACHTUNG! Nur Säge blätter mit 
Schaft gem. Abb. 2b verwenden!

13
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• Sägeblatt entfernen (Abb. 2c)

Schnittschutz (12) hochklappen, Hebel in 
Pfeilrichtung schwenken. Das Sägeblatt 
aus der Aufnahme nehmen. Hebel los-
lassen.

ACHTUNG! Verlet zungs  gefahr 
beim Entnehmen des Sägeblatt!

Gehrungs-/Schrägschnitte (Abb. 3)

Der Sägeschuh (7) ist werk -
seitig auf Mittelpo si tion (0°) 
eingestellt. Zur Einstellung von 

Gehrungs- und Schräg schnitten die 
Halteschrauben des Sägeschuhs mit 
dem Sechs kantschlüssel (16) lösen 
(Abb. 3) und den Sägeschuh nach vorn 
aus seiner Rastposition herausschieben. 
Schnittwinkel durch Abkanten nach 
rechts oder links einstellen (8). Die 
Winkel 0°, 15°, 30° und 45° sind mar-
kiert, auch Zwischenwerte sind wählbar. 
Halteschraube fest anzie hen. Bei Win-
kelschnitten den Schnittschutz (12) 
bis zum An schlag hochklappen.

Pendelung (Abb 1+4)

Die einstellbare Pendelung (P) (9) 
des Sägeblattes (I für harte Materi alien 
bis III für weiche Materialien) verbessert 
in Kombination mit der ma terialge rech-
ten Hubzahl (H) die Abstim mung der 
Maschine auf den jeweiligen Werkstoff 
(Abb. 1). Gleich zeitig wird das Sägeblatt 
ge schont, der Spanauswurf verbessert 
und die Bildung von Reibungswär me 
stark redu ziert. 

Die Umschaltung der Pendelung ist 
auch bei laufender Maschine mög lich. 
Empfeh lungen zur Geräteein stellung 
siehe Abb. 4.

Parallelanschlag (Abb. 1+5)

Der mitgelieferte Parallelanschlag (18) 
(Abb. 1) wird durch die Aufnahme am 
Säge schuh (7) geschoben und mit 
zwei Schrauben (a) fixiert (Abb. 5). Der 
Parallela nschlag ermöglicht parallele 
Schnitte entlang einer Anschlag-Kante.

Staubabsaugung (Abb. 1)

Saugschlauch des Haushalts-
staubsaugers an dem Anschluss 
für Staubabsaugung (5) der Stich-

säge an schlie ßen, ggf. den beigefügten 
Adapter (17) verwenden. Diesen fest in 
die Führungs nut der Absaugöff nung 
drücken und mit einer leichten Links-
drehung fixieren (Abb. 1c). Der herunter-
geklappte Schnitt schutz verbessert den 
Wirkungsgrad der Staubabsaugung.

8 – Betrieb

Netzstecker an einer Steckdose an schlie-
ßen. Staubabsaugung ein schal ten.

• Ein:  Ein-/Ausschalter  (3) drücken 
und festhalten.

• Aus: Ein-/Ausschalter  (3) loslassen.

• Dauerbetrieb Ein: Ein-/Ausschalter  (3) 
drücken und den Feststell knopf (2) 
betätigen und arretieren.

• Dauerbetrieb Aus: Ein-/Ausschalter  (3) 
drücken – Feststellknopf springt aus 
der Arre tie rung heraus – und wieder 
loslassen.

Laser-Markierhilfe (Abb. 6)

Der Lichtstrahl der Laser-Markierhilfe 
(14) erleichtert das Ausführen gerader 
Schnitte gem. Abb. 8.

14
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a)  entlang einer vorgezeichneten 
Schnittlinie auf dem Werkstück

b)  durch Anpeilen eines markierten 
Fixpunktes auf dem Werkstück.

Die Reichweite des Laserstrahls beträgt 
je nach Umgebungslicht ca. 18 cm.

LED-Arbeitsleuchte (Abb. 7) 

Der Lichtstrahl der LED-Arbeits leuch- 
te (14) ermöglicht eine bessere Sicht 
und sicheres Arbeiten in dunkleren 
Arbeitsbereichen. 

Bei Bedarf können diese Funktionen 
durch drücken des Ein-/Aus schal ters 
für Laser-Markierhilfe und LED-Arbeits-
leuchte (15) eingeschaltet werden.

• 1 x drücken: Laser-Markierhilfe 
• 2 x drücken: LED-Arbeitsleuchte 
• 3 x drücken:  Laser-Markierhilfe &  

LED-Arbeitsleuchte

Ein weiteres drücken schaltet beide 
Funktionen wieder aus.

Staubblasfunktion

Schieben Sie den Wahlschalter für 
die Staubblasfunktion (6) in Richtung 
Absaugöffnung, um die Funktion zu 
aktivieren. 

In eingeschaltetem Zustand werden 
die Sägespäne aus dem Schnittbereich 
geblasen. 

Um die Staubblasfunktion abzuschalten, 
Wahlschalter nach vorne schieben.

9 – Arbeitsweise

Sägen

Keinen übermäßigen Druck auf das 
Schnitt gut ausüben, um Er hit zung und 
Zerstö rung des Sägeblattes zu vermei-
den. Dünnes Schnittgut auf eine zu sätz-
liche Platte auflegen um Schwin gungen 
zu dämpfen sowie zur Verbes serung des 
Schnitt er gebnisses.

Einfallsägen (Tauchsägen)

Wenn mitten in das 
Werkstück hinein ge -
sägt werden muss und 
eine Lochbohrung 
nicht möglich ist.  
Pen delung (9) auf 0 
stellen, Sägeschuh (7) 

lösen, ganz zurückschieben und arretie-
ren. Sägeblatt in gekippter Maschinen-
position und bei eingeschalteter 
Maschine vor sichtig auf das Werk stück 
gleiten lassen. Sobald das Werkstück 
durch sägt ist, in nor maler Maschinen-
position weiter arbeiten.

WICHTIGE HINWEISE 
BEACHTEN!

• Es dürfen nur weiche Werkstoffe im 
Tauchsägeverfahren bearbeitet wer den.

• Gehrungswinkel-Einstellung immer auf 
0° stellen.

10 –  Wartung und 
Umweltschutz

Gehäuse, Belüftungsöffnungen sowie 
bewegliche Teile regelmäßig vom Säge-
staub befreien, ggf. bei gezogenem 
Netzstecker mit einem feuchten Tuch 
abwischen. Die Führungsrolle für das 
Sägeblatt von Zeit zu Zeit leicht ölen. 15
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ACHTUNG! Nicht mehr brauch-
bare Elektro- und Akkugeräte 

gehö ren nicht in den Hausmüll! Sie 
sind entsprechend der Richtlinie 
2012/19/EU für Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte 
getrennt zu sammeln und 
einer um welt- und fach-
gerech ten Wieder verwer-
tung zu zu führen.

Bitte führen Sie nicht mehr brauchba-
re Elektrogeräte einer örtlichen Sam-
mel stelle zu. Verpackungsmaterialien 
nach Sorten getrennt sammeln und 
gemäß den örtlichen Bestimmungen 
entsorgen. Einzelheiten erfragen Sie 
bitte bei Ihrer Gemeindeverwaltung.

11 – Service-Hinweise

• Bewahren Sie Maschine, Betriebs an-
leitung und ggf. Zubehör in der Original-
verpackung auf. So haben Sie alle Infor-
mationen und Teile stets griffbereit.

• PRIMASTER-Geräte sind weitgehend 
war tungsfrei, zum Reinigen der 
Gehäuse genügt ein feuchtes Tuch. 
Zusätzliche Hinweise entnehmen Sie 
bitte der Betriebsanleitung.

• PRIMASTER-Geräte unterliegen einer 
strengen Qualitätskontrolle. Sollte 
dennoch ein mal eine Funktions störung 
auftreten, so senden Sie das Gerät 
bitte an unsere Service-Anschrift. Die 
Reparatur erfolgt umgehend.

• Eine Kurzbeschreibung des Defekts 
ver kürzt die Fehler suche und dadurch 
die Repa raturzeit. Während der Garan-
tiezeit legen Sie dem Gerät bitte 
Garantie-Urkunde und Kauf beleg bei.

• Sofern es sich um keine Garantie re-
paratur handelt, wer den wir Ihnen die 
Reparatur kosten in Rechnung stellen.

WICHTIG! Öffnen des Ge rä tes führt 
zum Erlöschen des Garantiean-

spruchs!

WICHTIG! Wir weisen aus drück-
lich darauf hin, dass wir nach 

dem Produkthaftungsgesetz nicht für 
durch unsere Geräte hervorgerufene 
Schäden einzustehen haben, sofern 
diese durch unsachgemäße Reparatur 
verursacht oder bei einem Teileaus-
tausch nicht unsere Originalteile bzw. 
von uns frei ge gebene Teile verwendet 
wurden und die Reparatur nicht von 
dem in der Garantie-Urkunde genann-
ten Kundenservice, oder einem auto-
risierten Fachmann durch geführt 
wurde! Entsprechendes gilt für die 
ver wen deten Zubehörteile.

• Zur Vermeidung von Transport - 
schä den das Gerät sicher verpa- 
 cken oder die Original verpackung 
verwenden.

• Auch nach Ablauf der Garantie- 
zeit sind wir für Sie da und 
werden even tuelle Repa ra turen 
an PRIMASTER-Geräten kosten-
günstig ausführen.
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